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FC Entfelden  :  FC Gränichen 2     2:1 (2:1) 
 
 
 
Sportplatz :  Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter :  Gabriel Tozmann, Untersiggenthal 
 
 
Tore  
15. Min. 1:0 Raoul Hauri (Patrik Perlaska) 
35. Min. 1:1 
40. Min. 2:1 Raoul Hauri (Dario Picciolo) 
 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Marco Lüscher, Jan Meier, Atdhe Kadrijaj, Nihad Keranovic, Dario Picciolo 
(70. Pascal Müller), Khaled Assoussi, Luca Ott, Agon Beqiri (70. Daniel Frei), 
Patrik Perlaska, Raoul Hauri (86. Egzon Gashi), Rico Lehmann (36. Pajtim Murseli) 
 
 
Verwarnungen FC Entfelden 
Nihad Keranovic, Pajtim Murseli 
 
 
 

Starker Entfelder Keeper sichert Entfelden drei Pun kte 
 
Gleich in den ersten zehn Minuten scheiterten die Entfelder Hauri und Perlaska freistehend 
vor dem Gränicher Tor mit ihren Loopversuchen. Nach einer gelungenen Spielkombination 
spielte Perlaska die Kugel zur Mitte wo Hauri keine Mühe hatte und den Ball in der 15. 
Minute zur überfälligen 1:0 Führung einnetzte. Auch nach Standards wurde es oft gefährlich 
vor dem Gränicher Gehäuse. Nach dreissig Minuten hätten die Entfelder um einiges höher 
führen müssen. Aber wie heisst das Sprichwort: Wer die Tore nicht schiesst bekommt sie. So 
geschehen in der 35. Minute als ein doppelt abgefälschter Ball genau vor die Füsse des 
Gästestürmers fiel und dieser dem Entfelder Keeper Lüscher keine Chance liess und die 
Kugel zum 1:1 in die Maschen drosch. Die Entfelder liessen sich aber nicht schockieren und 
reagierten prompt auf den Ausgleich, denn nur fünf Minuten später lancierte Picciolo mit 
einem herrlichen Zuspiel Hauri und dieser erzielte die erneute Führung für sein Team. Gleich 
nach dem Anpfiff in der zweiten Spielhälfte hätten die Entfelder alles klar machen sollen, 
doch der Torschuss von Murseli landete am Torpfosten und den Abpraller schoss Hauri aus 
fünf Meter Distanz über das leere Tor. Anstatt die eine oder andere Tormöglichkeit zu nutzen 
liessen die Entfelder die Gäste immer besser aufspielen und agierten plötzlich oft nervös. In 
der Schlussphase machten die Gäste richtig Druck aufs Entfelder Gehäuse und kamen zu 
guten Torchancen. Die Entfelder konnten sich bei ihrem Torhüter Lüscher bedanken, der mit 
zwei Weltklasseparaden die drei Punkte sicherte. 


